Checkliste Blackout für Heime und Institutionen
In der Schweiz kommt es nur selten zu einem Stromausfall. Wenn es trotzdem einmal dazu kommt, dann meistens nur für wenige Sekunden und ohne grössere Schäden. Ein Blackout, das heisst ein länger dauernden und grossflächiger Totalausfall des Stromnetzes könnte jedoch auch bei uns Realität werden. Die Ursachen dafür können vielfältig sein (Naturereignisse, Cybervorfälle etc.). Ein solcher Blackout würde auch die Schweiz in vielen Bereichen der Gesellschaft und Wirtschaft empfindlich treffen.
Wir haben Ihnen wichtige Fragen, die Sie sich zur Vorbereitung auf einen Blackout in Ihrer Institution stellen könnten, aufgeschrieben. Die Liste ist nicht abschliessend. 
	Mögliche Vorbereitungen vor einem Blackout

	Personen (Mitarbeitende und Bewohnende)

	□
	Was?
	Wer?
	Bis wann?

	□
	Mitarbeitende und Bewohnende informieren, dass sich die Institution auf einen Blackout vorbereitet
	
	

	□
	Mitarbeitende und deren Angehörigen bezüglich Blackout sensibilisieren und vorbereiten:
· Wie können sich Mitarbeitende im privaten Bereich auf einen Blackout vorbereiten (Essens- und Trinkwasservorräte, Gesundheit, Hygiene, Mobilität, Sicherheit, Kommunikation, Wärme / Kälte / Licht, …)
· Wer ist im Notfall verfügbar? (Arbeitsplan für Notbetrieb erstellen)
· Abklären, ob Mitarbeitende pflege- und betreuungsbedürftigen Angehörige in die Institution mitbringen dürfen
· Prüfen, wie im Notfall freiwillige Helfer rekrutiert werden können
· …
	
	

	□
	Mitarbeitende und Bewohnende mittels Flyer informieren, was in einem Ereignisfall zu tun ist
	
	

	□
	Abläufe im Unternehmen definieren:
· Wer macht was zu welchem Zeitpunkt bei einem Blackout? (Zuständigkeiten klären)
· Was ist zu tun, wenn Mitarbeitende nicht erreichbar sind?
· Was ist zu tun, wenn sich Mitarbeitende nicht am Notfalltreffpunkt einfinden? 
· Wie ist das Vorgehen, wenn nicht alle Bewohnenden vor Ort sind?
· …
	
	

	□
	…
	
	

	Medizin/Pflege/Versorgung

	□
	Was?
	Wer?
	Bis wann?

	□
	Definieren, wie die medizinische Versorgung bei einem Blackout sichergestellt werden kann 
	
	

	□
	Abklären, wie die Kühlkette für Medikamente bei einem Blackout gewährleistet werden kann
	
	

	□
	Notvorrat (medizinisches Material, Medikamente, Hygieneartikel etc. für mindestens zwei Wochen) anlegen und dessen Management im Falle eines Blackouts festlegen
	
	

	□
	Überprüfen, wo und in welcher Menge medizinisches Material und Medikamente in einem Blackout bezogen werden können
	
	

	□
	Überprüfen, welche Geräte mit Strom betrieben werden (Überwachung, Sauerstoff, Wechseldruckmatratzen, Patientenruf etc.) und wie diese in einem Blackout betrieben werden können
	
	

	□
	Klären, in welcher Form die Patientendokumentation im Alltag durchgeführt wird und wie diese in einem Blackout weitergeführt werden kann 
	
	

	□
	Klären, wie Sie mit dem Heimarzt, der Heimärztin Kontakt haben können und wie Notbetreuung sichergestellt wird
	
	

	□
	Klären, ob Gefässe für die Sammlung von Regenwasser zur Verfügung gestellt werden oder beschafft werden sollen (Rücksprache mit Wasserwerk)
	
	

	□
	Klären, ob Filter/Tabletten für die Entkeimung von Wasser zur Verfügung gestellt werden oder beschafft werden sollen (Rücksprache mit Wasserwerk)
	
	

	□
	…
	
	

	Infrastruktur/Betrieb

	□
	Was?
	Wer?
	Bis wann?

	□
	Prüfen, ob die Beschaffung eines Notstromaggregates sinnvoll ist, falls ja:
· Kauf eines Notstromaggregates
· Priorisierung der Bereiche, welche mittels des Notstromaggregates betrieben werden sollen (lebensnotwendige Geräte, Sicherheitssysteme wie Brandmeldeanlagen etc.)
· Testen, ob Notstromaggregat bei einem Stromausfall auch anspringt
· …
	
	

	□
	Überprüfung der Notbeleuchtung und deren Betriebsdauer ohne Stromversorgung (wie lange ist diese sichergestellt ohne Strom?)
	
	

	□
	Beschaffung von Stirnlampen, Taschenlampen, Campinglampen, …
	
	

	□
	Vorgehen definieren, wie bei einem Ausfall der Heizung vorzugehen ist:
· Wer macht was zu welchem Zeitpunkt, welche Möglichkeiten gibt es die Wärme zu erhalten?
· Beschaffung warmer Decken oder Rettungsdecken gold/silber
· …
	
	

	□
	Abklärung, wie die Kühlkette für Lebensmittel in einem Blackout gewährleistet werden kann
	
	

	□
	Notvorrat (Lebensmittel, Wasser etc.) anlegen und dessen Management im Falle eines Blackouts festlegen
	
	

	□
	Prüfen, ob eine Bargeldreserve sinnvoll ist
	
	

	□
	Klären, wie das Gebäude in einem Blackout gesichert werden kann gegen Brand, Einbruch, Kohlenmonoxid, andere Schutzsuchende etc. 
	
	

	□
	Lagerungsort von Abfällen, inkl. kontaminierten Abfällen, überprüfen auf Zugänglichkeit, Hygiene, Nutzbarkeit in einem Blackout etc. (genügend Abfallsäcke und Einweghandschuhe an Lager haben)
	
	

	□
	Abklären, ob Schliesssysteme in einem Blackout auch ohne Strom betrieben werden können (z.B. Schiebetüren, Rollläden)
	
	

	□
	Klären, wie bettlägerige oder betagte Personen ohne Lift in andere Etagen gebracht werden können
	
	

	□
	Prüfen, ob und falls nötig, wie in einem Blackout das Gebäude evakuiert werden kann
	
	

	□
	…
	
	

	Kommunikation

	□
	Was?
	Wer?
	Bis wann?

	□
	Klären, wie die Informationsbeschaffung und -verbreitung in einem Blackout gewährleistet werden kann (Definition der Kommunikationskanäle)
	
	

	□
	Klären, wie die Kommunikation mit der Gemeinde aufrechterhalten kann
	
	

	□
	Beschaffung batteriebetriebenes Radio mit UKW - Empfang
	
	

	□
	Klären, wie die Erreichbarkeit der Institution und der Mitarbeitenden bei einem Blackout sichergestellt werden kann
	
	

	
	Klären, wie Sie in einem Blackout Kontakt halten mit Ihren Mitarbeitenden
	
	

	□
	Klären, wie Sie mit Angehörigen in Kontakt bleiben können
	
	

	□
	…
	
	

	Unternehmen/Organisation

	□
	Was?
	Wer?
	Bis wann?

	□
	Definieren, welche Geschäftsprozesse zwingend ausgeführt werden müssen, damit keine Gefahren für Menschen oder grössere Betriebsschäden entstehen (Verzichtsplanung)
	
	

	□
	Prüfen, welche kritischen Bereiche auf Strom angewiesen sind und bei welchen kurzfristig auf Strom verzichtet werden kann 
	
	

	□
	Prüfung eines Notfalltreffpunktes für Mitarbeitende im Unternehmen, wo man sich im Falle eines Blackout trifft und informieren kann
	
	

	□
	Notfalltreffpunkte in der Gemeinde/Stadt kennen und den Mitarbeitenden kommunizieren
	
	

	□
	Rechtliche Fragen klären (Haftungsfälle, Mitarbeitende, welche nicht zur Arbeit erscheinen etc.)
	
	

	□
	Beschaffung von Notstromaggregaten für systemrelevante Gerätschaften prüfen
	
	

	□
	Beschaffung selbsterhitzender Wärmekissen oder anderer Wärmequellen prüfen
	
	

	□
	…
	
	



	Mögliche Massnahmen während einem Blackout

	Personen (Mitarbeitende und Bewohnende)

	□
	Was?
	Wer?
	Bis wann?

	□
	Durchhaltefähigkeit des Personals sicherstellen (Ablösungen, Ruhephasen)
	
	

	□
	Regelmässige Lagebesprechungen organisieren (Informationen bezüglich Massnahmen)
	
	

	□
	Anwesenheitskontrolle (Mitarbeitende, Bewohnende) durchführen und ggf. Personen suchen
	
	

	□
	…
	
	

	Medizin/Pflege/Versorgung

	□
	Was?
	Wer?
	Bis wann?

	□
	Medizinische Versorgung in Notfällen sicherstellen (Transport in ein Spital möglich?)
	
	

	□
	Psychische Belastung der Mitarbeitenden und Bewohnenden wahrnehmen und handeln
	
	

	□
	Sparsamer Umgang mit Schutzbekleidung (Masken, Handschuhe, Überzüge etc.)
	
	

	□
	Hygienemassnahmen für medizinische Handlungen gewährleisten (Verbandwechsel etc.)
	
	

	□
	Korrekte Lagerung von Medikamenten situativ bestmöglich umsetzen (z.B. Kühlung von Insulin)
	
	

	□
	Elektrische Betten auf Handbetrieb umstellen
	
	

	□
	…
	
	

	Infrastruktur/Betrieb

	□
	Was?
	Wer?
	Bis wann?

	□
	Kühl- und Gefrierschränke im Blackout so wenig wie möglich öffnen
	
	

	□
	Verpflegung der Bewohnenden und Mitarbeitenden sicherstellen (an pürierte Nahrung denken)
	
	

	□
	Abfälle in kleinen Beuteln oder entsprechenden Behältern für kontaminierte Abfälle aufbewahren (Hygiene)
	
	

	□
	Auskühlung der Räume minimieren (Wärmedämmung, Rollläden schliessen/öffnen etc.)
	
	

	□
	Verteilung von warmen Decken / Rettungsdecken gold/silber
	
	

	□
	Ggf. prüfen, ob Patienten in Zimmern zusammengelegt werden sollen (Wärme)
	
	

	□
	…
	
	

	Kommunikation (intern und extern)

	□
	Was?
	Wer?
	Bis wann?

	□
	Point of Contact (POC) zwecks Informationsaustausch aktivieren
	
	

	□
	…
	
	

	Unternehmen/Organisation

	□
	Was?
	Wer?
	Bis wann?

	□
	…
	
	



	Massnahmen nach einem Blackout

	Personen (Mitarbeitende und Bewohnende)

	□
	Was?
	Wer?
	Bis wann?

	□
	Geordnete Rückführung in den Normalbetrieb sicherstellen
	
	

	□
	Bedürfnisse und mögliche Ängste aufnehmen und gemeinsam bewältigen
	
	

	□
	…
	
	

	Medizin/Pflege

	□
	Was?
	Wer?
	Bis wann?

	□
	Schutzmaterial, medizinisches Material, Medikamente etc. prüfen und auffüllen
	
	

	□
	…
	
	

	Infrastruktur/Betrieb

	□
	Was?
	Wer?
	Bis wann?

	□
	Klären, wann und in welcher Form können Geräte wieder in Betrieb genommen werden können
	
	

	□
	Notvorräte prüfen und auffüllen
	
	

	□
	…
	
	

	Kommunikation (intern und extern)

	□
	Was?
	Wer?
	Bis wann?

	□
	Interne Kommunikation durchführen über Blackout und weiteres Vorgehen
	
	

	□
	Externe Kommunikation an Angehörige durchführen über Blackout und weiteres Vorgehen
	
	

	□
	
	
	

	Unternehmen/Organisation

	□
	Was?
	Wer?
	Bis wann?

	□
	Sicherheit im IT-Bereich überprüfen inkl. Funktionalität von Servern, Firewall etc.
	
	

	□
	Lehren und Erkenntnisse aus der Blackout-Bewältigung zusammentragen und wo notwendig Massnahmen angehen
	
	

	□
	Schadensbilanz erheben und ggf. an die Versicherung melden
	
	

	□
	…
	
	



	Eigene Gedanken

	□
	Was?
	Wer?
	Bis wann?

	□
	
	
	

	□
	
	
	

	□
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